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nen. Darunter fällt auch unsere VEBO-Ge-
nossenschaft (Werkstätten und Heime):
In Zukunft werden unsere Betriebs- und
Baubeiträge nicht mehr bei der Eidgenös-
sischen Invalidenversicherung, sondern
beim Kanton Solothurn geltend gemacht.
Allerdings geschieht das nicht von heute
auf morgen, denn im Anschluss an das
Volks-Ja zur Verfassungsänderung wird
das Eidg. Parlament zuerst verschiedene
Gesetzesrevisionen zu beraten und zu 
beschliessen haben und weitere Be-
schlüsse fassen müssen, so dass – wie
wir in den Abstimmungserläuterungen le-
sen konnten – der Volksentscheid vom
letzten November erst am 1. Januar 2008
in Kraft tritt. – In dieser Zwischenzeit hat
unser Kanton, das heisst Regierungsrat,
Parlament und Volk noch grosse gesetz-
geberische Arbeit vor sich. Dabei geht es
für unsere VEBO (und zahlreiche andere
Institutionen) darum, dass die bisherigen
von der Bundesverfassung und der Bun-
desgesetzgebung garantierten Leistun-
gen nun vom Kanton erbracht werden.
Wir dürfen anerkennend feststellen, dass
unsere Regierung uns zur Mitarbeit und
Mitgestaltung der neuen Partnerschaft
eingeladen hat; dieser Aufforderung ha-
ben wir auch Folge geleistet. Unsere Ge-
nossenschaft muss aber realisieren, dass
der sich nun konkretisierende Regime-
wechsel für unsere Institutionen immer
noch gewisse Risiken enthält; die Frage
ist nämlich immer noch offen, wie weit
unser Kanton tatsächlich unseren Ein-
richtungen mit den bisherigen Garantien
beistehen will. – Wir sind aber zuver-
sichtlich, dass eine zweckdienliche Part-
nerschaft aufgebaut werden kann. Ver-
waltungsrat und Direktion danken allen
politischen Mandatsträgern für ihre Un-
terstützung und ihren Willen das künftige
Zusammengehen von Behinderteninstitu-
tionen und Staat zu gestalten, Insbeson-
dere danken wir der Interessengemein-
schaft PRO VEBO und INSOS und ihrem
Präsidenten Ständerat Rolf Büttiker. 

Bericht des Präsidenten

Zum Rechnungsergebnis 2004

Der Rechnungsabschluss für das Be-
richtsjahr 2004 ist erfreulich ausgefallen,
trotz der gut begründeten Befürchtungen,
die wir vor einem Jahr geäussert hatten,
nämlich dass die unsorgfältig und «wie
gezielt» gegen unsere VEBO gerichteten
Kürzungen der Betriebsbeiträge durch
das Bundesamt für Sozialversicherungen
unseren Betrieben einen siebenstelligen
Verlust bescheren werde. – Warum hat
sich dieser Verlust nicht eingestellt? Hier
die Antwort: Weil unsere Betriebe besse-
re Erträge erzielt haben, als im Voran-
schlag errechnet. Wir haben das in erster

Linie den Kadern in all unseren Teilberei-
chen zu verdanken, die mit grossem Ein-
satz die bisherigen Partnerschaften mit
unseren Kunden gepflegt haben und auch
neue Aufträge und Kunden gewinnen
konnten. Wir danken auch allen unseren
Mitarbeitern, dass sie geholfen haben,
unser Schiff im scharfen Wind auf Kurs zu
halten. Und wir danken unseren Kunden,
die uns mit ihren Aufträgen die Treue ge-
halten haben; diese wissen, dass unsere
VEBO ein zuverlässiger und flexibler Part-
ner sein will und dass wir stets das Ziel
verfolgen, beste Leistungen punkto Qua-
lität und Preis zu erbringen, um im wirt-
schaftlichen Umfeld zu bestehen.

Bevorstehender Wechsel der Partner-
schaft
Für unsere Genossenschaft ist im Be-
richtsjahr ein weitreichender politischer
Würfel gefallen! Der zustimmende Volks-
entscheid vom 28. November 2004 (Neuer
Finanzausgleich) bringt eine neue Aufga-
benzuteilung zwischen Bund und Kanto-
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VEBO, eine gute Sache!
Unsere Institution existiert ja nicht zum
Selbstzweck! VEBO bedeutet für unsere
rund 1000 Mitarbeiter mit einer Behinde-
rung Zugehörigkeit zur Erwerbswelt, 
zur Gesellschaft, gibt Selbstwertgefühl,
Arbeit, Tagesablauf, Selbständigkeit und
Selbstbestimmung. VEBO kann also viele
immaterielle Werte geben, die durch 
unsere Betreuungsleistungen generiert
werden; und für diese Leistungen erhält
sie seit Jahrzehnten Beiträge von der 
öffentlichen Hand. Aber man staune! ...
indem unser Unternehmen den Mittelbe-
darf für die Betreuungsleistungen zu ei-
nem respektablen Teil selber erwirt-
schaftet, entlastet es die öffentliche
Hand, das heisst unsere Mitarbeiter mit
einer Behinderung leisten selber einen
rechten Beitrag an die eigene Betreuung.
Gerade im Berichtsjahr 2004 haben sie
gezeigt, dass sie den behördlich be-
schnittenen Beitrag durch einen selbst
erwirtschafteten Mehrertrag abfangen
konnten. Unser Unternehmen soll aber
nicht aufgrund der Ergebnisse in günsti-
gen Betriebsjahren an die Grenze der
Wirtschaftlichkeit, in die roten Zahlen 
und in die Verschuldung getrieben wer-
den. Eine angemessene Garantie ge-
genüber dem Aufwand ist Voraussetzung
für die Prosperität unserer Institution.
Und was bisher unsere VEBO vom zuge-
sicherten Beitrag nicht beansprucht hat,
haben wir schliesslich auch nie in Rech-
nung gestellt.
In dieser Zeit des Übergangs bitte ich 
alle Genossenschaftsmitglieder und Per-
sonen die zur VEBO stehen, für das tradi-
tionelle Funktionieren unserer Institution
einzustehen und dieses nötigenfalls auch
bekannt zu machen. Verfolgen Sie die
weitere Entwicklung aufmerksam!

Genossenschaftsmitglieder, Statistik
Gerne gebe ich an dieser Stelle wiederum
die wichtigsten Zahlen über unsere Ge-

nossenschaft bekannt: per 31.12.04 
beträgt das Genossenschaftskapital
1'106'900.00 Franken und wir zählen 1'313
Genossenschaftsmitglieder (Zuwachs:
13'000.- bzw. 34 Mitglieder) Die neuen
Mitglieder heissen wir willkommen und
danken ihnen für ihr Interesse an unse-
rem Werk.
Das Genossenschaftskapital wurde zu 
einem Sechstel von 960 Einzelpersonen,
zu einem Drittel von 198 Juristischen Per-
sonen und zur Hälfte von 146 solothurni-
schen  Einwohner- und Bürgergemeinden
erbracht. Wie die erstgenannten beiden
Gruppen machen auch unsere Gemein-
den einen wichtigen Teil unserer Träger-
schaft aus und dürfen die VEBO auch als
«ihre VEBO» bezeichnen. Unsere Institu-
tion pflegt übrigens in manchen betreue-
rischen Belangen mit den Einwohnerge-
meinden eine erfreuliche Zusammenar-

beit, wofür Ihnen an dieser Stelle gedankt
sei, im Besonderen gilt dieser Dank unse-
ren Standortgemeinden mit denen wir
stets in gutem Einvernehmen zusammen-
leben.

Dank
Zum Abschluss darf ich nochmals allen
Partnern, den Behörden, unserer Kund-
schaft, und unseren Mitarbeitenden für
ihre Unterstützung und ihren Einsatz dan-
ken, nicht zuletzt unseren Kadern, unse-
rer Direktion und meinen Kolleginnen und
Kollegen in der Verwaltung. 

Präsident des Verwaltungsrates
Viktor Schubiger
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Meine Leitgedanken zu unseren VEBO-
Strukturen zur Sicherung der «Sozialen
Chancen»

Unser gemeinsames Wertsystem oder
die «Corporate Identity» der VEBO-Mitar-
beiterinnen und -Mitarbeiter haben wir im
VEBO-System vereinbart und festgehalten.

Das VEBO-System besteht momentan aus
378 vereinbarten und inkraftgesetzten Sy-
stemdokumenten. Im Jahr 2004 haben 50
davon geändert oder sind neu. Unsere
VEBO-Strukturen sind also nicht ganz fix,
sondern sind einer kontinuierlichen Ver-
besserung, bzw. Innovation oder Organi-
sationsentwicklung, ausgesetzt.

Ich habe mich deshalb entschlossen, die
«6 Chancen/Risiken» d.h. die Orientie-
rungsebene unseres «Total-Quality-Ma-
nagements (TQM)» aus erneuerter Sicht
nochmals abzuschreiten (vgl. Jahresbe-
richte 1994 - 1999) und die für mich mass-
gebenden Strukturen darzustellen. Die
beiden ersten und wichtigsten Dimensio-
nen, nämlich die «Chance der persönli-
chen Weiterentwicklung» und die «Emo-
tionalen Chancen» wurden in den Jah-
resberichten 2002 und 2003 publiziert.

Die Sicherung der «Sozialen Chancen»
ist die dritte Balance zur Optimierung un-
serer Strukturen, unserer Prozesse und
unseres Zutrauens in uns selbst, in unse-
re Austauschpartner und in unsere inter-
essierten Parteien.

Nach Leo A. Nefiodow geht die Entwick-
lung des Menschen vom Arbeiter als 

«unwissendes Zahnrad» im 18. Jahrhun-
dert über den abhängigen Industriear-
beiter im 19. Jahrhundert zum lern- und
innovationsbereiten Mitarbeiter im 20.
Jahrhundert. Nun öffnet sich das Bild zu
einer ganzheitlichen Sicht des so ge-
nannten «Humankapitals als grösste
Wachstumsressource» in der Wirtschaft,
die weit vor der Rationalisierung rangiert.
Nefiodow hat wichtige Verhaltens- und
Leistungsmerkmale von erfolgreicher
Tätigkeit im 21. Jahrhundert herausge-
schält. Zu den Merkmalen zählen u.a. ver-
netzte Denk- und Handlungsfähigkeiten,
Vertrauen, Teamfähigkeit, verbindende
Beziehungsinhalte wie Nächstenliebe,
Fehlerfreundlichkeit und Vergebung. Die-
se Merkmale ergänzen als «psychosozia-
le Kompetenz» das Bewusstseins- und
Verhaltensprofil der Arbeitnehmer des 
21. Jahrhunderts.

Für mich ist das wichtigste Element für
die Lenkung der Sozialen Chancen die
Führung jedes Funktionsträgers. Ich gehe
mit Peter Drucker und Ruth Cohn einig,
dass die schwierigste Führungsaufgabe
die Eigenlenkung darstellt, d.h. sich
selbst zu führen. Die Erhöhung der Eigen-
lenkung, bzw. Selbststeuerung, ist das
Kernstück des Leitbildes der VEBO (vgl.
Jahresbericht 1990). In zweiter Linie ist
die Führung der Mitbewerber, bzw. Peers
oder Geschwister anspruchsvoll. Es 
folgen die Führung der oder des eigenen
Führungsverantwortlichen, die Kunden,
die Lieferanten, die Funktionsträger und
die Anspruchsgruppen. Bemerkenswert
scheint mir die Erkenntnis, dass die Funk-
tionsträger, bzw. Mitarbeiter, im Schwie-
rigkeitsgrad erst an zweitletzter Stelle
oder auf Rang 6 erscheinen. Viele Men-
schen denken immer noch die Führung
betreffe ausschliesslich die Mitarbeiter.
Die Internationale Norm ISO 9004:2000
bezeichnet das erfolgreiche Führen und
Betreiben einer Organisation als «Leiten
und Lenken von Systemen und Prozessen».

Bericht des Direktors

Beschaffung

Organisationsentwicklung
(generell)

Personalbereitstellungsüberprüfung

Investitionsüberprüfung

Corporate Identity
Corporate Design
Corporate Governance

Dokumentenmanagement
(Systemdokumente)

Lieferantenbeurteilung
– vor der ersten Bestellung
– bei jeder Lieferung
– jährlich

VEBO-Strukturen für die Lenkung der 
Sozialen Chancen, d.h. der Beziehungen,
des Austauschs, der Kommunikation, der
Information, der Gruppenbildung, der
Verbindlichkeit und der Psychosozialen
Eingliederung.
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Mein
Führungs-

Verantwortlicher

Mein
Funktionsträger

Ich als FT
Mein KundeMein Lieferant

Mein
Mitbewerber

Meine Führungsnutzen-
Darstellung

Seine
Führungsleistung
Betreuung
und Förderung

Meine
Markt-
leistung

Meine
Beschaffung
5M

Meine
Führungsleistung
(Betreuung und
Förderung)

Seine
Führungsnutzen-
Darstellung

Meine Kundennutzen-Darstellung/
Lieferanten-Einschätzung/

Beschaffungsleistung

Seine Kundennutzen-Darstellung/
Lieferanten-Einschätzung/

Beschaffungsleistung

Mein
Kunden-
nutzen

Mein
Führungs-

nutzen

➊

➋

➌

➍➎

➏

Orientieren sich am sozialen Lernen und der 
Persönlichkeitsentwicklung jedes Funktions-
trägers mit seinen Austauschpartnern

Meine 6 Balancen zur Optimierung meiner Strukturen und Prozesse 
(siehe Jahresbericht 1993, TQM VEBO)

Orientiert sich 
am «Stand der
Technik» unserer
Gesellschaft für
alle «5M» jedes
Funktionsträgers

Orientiert sich 
am geltenden
Rechtssystem
unserer
Gesellschaft

Orientiert sich 
an der sozialen,
ökologischen
und freien 
Marktwirtschaft
unserer
Gesellschaft

Meine Chance
+ Risiko der
persönlichen
Weiterent-
wicklung

Meine
emotionale
Chance + 
Risiko

Meine
soziale Chance
+ Risiko

Meine
wirtschaftliche
Chance + 
Risiko

Meine
rechtliche
Chance + 
Risiko

Meine
technische
Chance + 
Risiko

Marktleistung

Persönliche Entwicklung
(individuell)

Mein Austauschprozess als Funktionsträger (FT) der VEBO

Auswahl- und Entscheidungsprozesse (=Willensbildung) sind nachvollziehbar
– Optimierung in der Beschaffung und Marktleistung auf «nachhaltig begünstigst»
– Zum Abschluss eines Vertrages ist die übereinstimmende gegenseitige Willensäusserung 

der Parteien (bzw. Partner) erforderlich (OR Art. 1)

Gruppenregeln sind inkraftgesetzt und verbindlich als:
– Verträge (Offerten, Bestellungen, Arbeitsverträge) 
– Organisation (Systemdokumente, Ausführungsdokumente)

Zielsetzung ist die Psychosoziale Eingliederung (d.h. Kooperation)
– Vernetztes Denken und Handeln
– Partnerschaft, bzw.  Kooperationsfähigkeit
– Vertrauen, bzw. Zutrauen
– Team, bzw. Gruppenbildung
– Verbindende Beziehungsinhalte wie Nächstenliebe, Fehlerfreundlichkeit und Vergebung

Kundennutzendarstellung

Marketing-Mix

Benchmarking (Beste Praxis)

Führung (= Leiten und Lenken von 
Systemen und Prozessen)

➊ Eigenlenkung (sich selbst)

➋ Mitbewerber (Peers)

➌ Führungsverantwortlicher

➍ Kunden

➎ Lieferanten

➏ Funktionsträger

➐ Interessierte Parteien

Kommunikation
– Standardstruktur von Gesprächen 

und Sitzungen
– Kundengespräche
– Mitarbeitergespräche

Gruppenbildung
–Strukturen
– Prozesse
– Zutrauen

Cockpit (nachhaltige Entwicklung)

Dokumentenmanagement
(Ausführungsdokumente)
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Projekte zur Weiterentwicklung der 
Eingliederungsleistungen der VEBO

Ausbau des Zentrums Oensingen zur 
beruflichen Eingliederung
Das Zentrum Oensingen ist für 300 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter gebaut wor-
den. Per 31.12.2004 wies die Personalsta-
tistik einen Bestand von 544 Personen
aus, davon 404 mit einer Behinderung. 
Eine Lehrwerkstätte mit 30 Plätzen ist seit
5 Jahren bei einer Nachbarfirma einge-

mietet. In der 3-Jahres-Planung 2004 bis
2006 ist deshalb ein Neubau für die Kon-
zentration der Beruflichen Massnahmen
vorgesehen.

Am 14. Dezember 2004 verfügte die Inva-
lidenversicherung ihren Baubeitrag von
rund 3,678 Mio. Fr. an die Neubau-
Gesamtkosten von ca. 17.82 Mio. Fr. Mit
dem geplanten Neubau wird das VEBO-
Zentrum um die Hälfte der Arbeitsplätze
von 300 auf 450 erhöht. Die neuen 150 
Arbeitsplätze teilen sich auf in 129 ge-

schützte Arbeits-, 8 Abklärungs- und 13
Ausbildungsplätze. Betrieblich sollen im
Neubau die reinen Ausbildungs- und Ab-
klärungsplätze zusammengefasst wer-
den. Dadurch entsteht im bisherigen 
VEBO-Zentrum Raum für zusätzliche Ge-
schützte Arbeitsplätze. Die Auslastung
des Neubaus wird mit ca. 80 % geplant,
d.h. das Wachstum der Beruflichen Mass-
nahmen ist ebenfalls gewährleistet.

Ausbau Geschützte Werkstätte Grenchen
mit Wohnheim

a) Werkstätte
Die Auslastung der Werkstatt Grenchen
betrug per 31.12.2004 gemäss Personal-
statistik 159 Personen, davon 142 mit 
einer Behinderung.
Die Werkstatt wurde für 60 Personen 
gebaut. In der Zwischenzeit sind 2 Miet-
verhältnisse mit 45 und 30 Plätzen dazu-
gekommen.
Anstelle des 1994 eingereichten Projekts
zur Aufstockung der bestehenden Werk-
statt um 30 Plätze, welches durch ein
Baumoratorium des Kantons Solothurn
blockiert wurde, haben wir am 14. März
2003 den «Neubau Werkstatt- und Lager-
gebäude mit 100 Arbeitsplätzen» ange-
meldet.

Am 28. Oktober 2004 teilte uns die Invali-
denversicherung mit: «Neubau Werk-
statt- und Lagergebäude mit 100 Arbeits-
plätzen, VEBO Grenchen; Platzzahl total:
160 Plätze, davon 25 neue Plätze, Anlage-
kosten rund 5,3 Mio. Fr.: Von uns aus 
können nunmehr die definitiven Projekt-
unterlagen erarbeitet werden. Bevor sie
mit der Ausarbeitung der Unterlagen 
beginnen sollten Sie im Besitz eines zu-
stimmenden Schreibens der zuständigen
Kantonalen Instanz sein.»

Am 6. Dezember 2004 teilte uns Regie-
rungsrat Ritschard mit: «Wie schon im

Als «Soziale Chance» versuche ich meine Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit 
meinen Austauschpartnern um die Bewusstseinsebene der «Psychosozialen 
Eingliederung» weiter zu entwickeln.

Wirtschaftlich orientierte Bewusstseinsebenen 
(nach Nefiodow)

Psychosoziale Eingliederung
• Vernetztes Denken und Handeln
• Partnerschaft, Vertrauen, Team
• Verbindende Beziehungsinhalte wie Nächstenliebe 

und Vergebung
KOOPERATION

Mentale Interessen
• Fachkompetenz, Fehlertoleranz
• Logische Organisation und Gesetze
• Hierarchische Gliederung
INDIVIDUALISMUS

Vitale Interessen
• Arbeitsplatzsicherheit
• Soziale Absicherung
• Gesundheitsförderung
• Konfliktbewältigung
• Solidarität in der Gruppe
SELBSTVERWIRKLICHUNG

Materielle Interessen
• Einkommenssicherheit
• Erfolgsbeteiligung, Altersvorsorge
• Sicherung von Grundbedürfnissen wie Wohnen, Essen
EXISTENZSICHERUNG

Psychosoziale Eingliederung
• Vernetztes Denken und Handeln
• Partnerschaft, Vertrauen, Team
• Verbindende Beziehungsinhalte wie Nächstenliebe 

und Vergebung
KOOPERATION

Re
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Schreiben vom 16.1.2004 erwähnt, stimmt
der Kanton dem gesamten Projekt unter
den heutigen gesetzlichen Bedingungen
gemäss HIG §5 zu. Es kann jedoch weder
mit Bau- noch mit Betriebsbeitragskosten
gerechnet werden. Das erwähnte Projekt
ist in der Bedarfsplanung BSV 2004-2006
genehmigt worden.

b) Wohnheim
Anstelle des 1994 eingereichten Projekts
wurde am 11. September 2003 ein Gesuch
um Erwerb von Stockwerkeinheiten für 
22 Wohnplätze eingereicht.

Am 19. August 2004 teilte uns die Invali-
denversicherung mit:
«Erwerb von Stockwerkeinheiten für 22
Wohnplätze (Reduktion um 2 Plätze im
Vergleich zur Projektanmeldung vom 11.
September 2003), Ueberbauung Girard-
hof, VEBO, Grenchen SO. Platzzahl: 22
Wohnplätze (in der Gesamtplatzzahl von
180 Plätzen enthalten). Verfügung (Bei-
trag rund Fr. 1,061 Mio.). 

Mit dem Bau soll begonnen werden, 
sobald wir uns mit der Generalunterneh-
mung geeinigt haben.

Weiterentwicklung der psychosozialen
Eingliederung (d.h. Kooperation)

Die im Jahre 2000 gegründete «VEBO-
Universität für lebendiges Lernen» hat
sich weiterentwickelt. Im Jahr 2004 
wurden 7 Kurse «Prozesseigentümer»
und 5 «TZI»-Kurse durchgeführt.

Insgesamt haben 169 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer (davon 2 Externe) 51,5
Kurstage geleistet. 

Durch den durch die Führungsverant-
wortlichen gesicherte Praxisbezug über
die Persönliche Planung und das regel-
mässige Führungsgespräch wird die 
Entwicklung zum Prozesseigentümer
(Zertifikat und Diplom) und zur Chairper-
son (TZI-Zertifikat oder -Diplom) schritt-
weise und modular ermöglicht.

Die Anerkennung der Zertifikate und 
Diplome als Prozesseigentümer durch
das Bundesamt für Berufsbildung und
Technologie (BBT) ist angemeldet. Unser
Ziel ist, die Diplome Prozesseigentümer
und TZI-Gruppenleiter zusammen als
Höheren Fachschulabschluss (Fachfrau/-
Fachmann für Psychosoziale Eingliede-
rung) anerkennen zu lassen.

4 Mitglieder des Kaders haben in diesem
Jahr das TZI-Zertifikat erreicht und 3 da-
von die Gleichwertigkeitsanerkennung
als ErwachsenenbildnerInnen erhalten.
In einem Fall entstand daraus auch die
Anerkennung des Fachhochschultitels.

Der Direktor der VEBO
Martin Plüss
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Jahresrechnung 2004 mit Bilanz und Erfolgsrechnung

Bilanz 31.12.2004 31.12.2003
in Fr. 1’000 in Fr. 1’000

Aktiven

Flüssige Mittel/Festgeldanlagen/Wertschriften 4'692 10'819
Debitoren/Transitorische Aktiven 7'761 6'122
Debitoren Invalidenversicherung 5'579 5'225
Vorräte 1 2
Umlaufvermögen 18'033 22'168

Immobilien 10'838 8'511
Maschinen/Werkzeuge/Mobilien/Fahrzeuge 5'340 4'292

Anlagevermögen 16'178 12'803

Total Aktiven 34'211 34'971

Passiven

Kreditoren/Transitorische Passiven 3'674 3'446
Bank- und Darlehensschulden 7'150 8'900
Rückstellungen/Personalvorsorge 3'014 3'394
Fremdkapital 13'838 15'740

Genossenschaftskapital 1'107 1'094
Zuwendungen 2'169 1'042
Freie Reserven  17'072 17'072
Ertragsüberschuss  25 23
Eigenkapital 20'373 19'231

Total Passiven 34'211 34'971
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Erfolgsrechnung 2004 2003
in Fr. 1’000 in Fr. 1’000

Aufwand
Besoldungen Nichtbehinderte 18'576 17'662
Besoldungen Behinderte inkl. Sozialleistungen 7'890 7'421
Sozialleistungen Nichtbehinderte 6'025 6'800
Personalnebenaufwand 640 622
Honorare Leistungen Dritter 154 72
Medizinischer Bedarf 6 5
Lebensmittel und Getränke 1'927 1'863
Haushalt 371 349
Unterhalt und Reparaturen 3'668 3'171
Aufwand für Anlagennutzung 4'415 4'978
Energie und Wasser 792 829
Schulung und Ausbildung 212 182
Büro- und Verwaltungsaufwand 1'256 1'226
Waren- und Materialaufwand 6'577 6'140
Versicherungen und Abgaben 293 295
Zuweisung Spenden und Legate an

Zuwendungen im Eigenkapital 1'127 0

53'929 51'615

Ertrag

Ertrag Berufliche Massnahmen 10'259 9'159
Ertrag Wohnheime 6'100 5'449
Produktionsertrag GW 26'088 23'174
Miet- und Kapitalzinsertrag 373 325
Ertrag Personalrestaurant 1'861 1'814
Spenden und Legate 1'127 0
Beiträge und Subventionen 8'097 11'756

53'905 51'677

Neutraler Erfolg 49 -39

Ertragsüberschuss 25 23
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Produktionsertrag GW 49%

Beiträge und Subventionen 15%

Ertrag Berufliche
Massnahmen 19%

Übriger Ertrag 6%

Gesamtaufwand: 53’929’000 Franken

Gesamtertrag: 53’905’000 Franken

Waren- und 
Materialaufwand 12%

Besoldungen
Behinderte 15%

Besoldungen
 Nichtbehinderte 34%

Sozialleistungen
Nichtbehinderte 11%

Aufwand für Anlagennutzung 8%

Lebensmittel und Getränke 4%

Büro- und
Verwaltungsaufwand 2%

Übriger Aufwand 7%

Unterhalt & Reparaturen 7%

Ertrag Wohnheime 11%

Aufwand 04

Ertrag 04

Aufwand/Ertrag 2004
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Der Verwaltungsrat behandelte an seiner 
Sitzung die Jahresrechnung für das Ge-
schäftsjahr 2004. Er empfiehlt der Genos-
senschafter-Generalversammlung, die
Jahresrechnung zu genehmigen und den
Ertragsüberschuss von Fr. 24'793.09 als
Rückstellung für den geplanten Erweite-
rungsbau der Werkstatt in Grenchen zu
verwenden.

Im Auftrag des Verwaltungsrates

Der Präsident: Dr. Viktor Schubiger

Der Direktor: Martin Plüss

Antrag des Verwaltungsrates an die Generalversammlung der GenossenschafterInnen
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An die Generalversammlung der Genos-
senschaft VEBO, Solothurnische Einglie-
derungsstätte für Behinderte, Oensingen

Als Kontrollstelle haben wir die Buch-
führung, die Jahresrechnung (Bilanz und
Erfolgsrechnung) sowie die Geschäfts-
führung der Genossenschaft VEBO für
das am 31. Dezember 2004 abgeschlosse-
ne Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung und die Ge-
schäftsführung ist die Verwaltung verant-
wortlich, während unsere Aufgabe darin
besteht, die Jahresrechnung und die Ge-
schäftsführung zu prüfen und zu beur-
teilen. Wir bestätigen, dass wir die An-
forderungen hinsichtlich Befähigung und
Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach den
Grundsätzen des schweizerischen Be-
rufsstandes, wonach eine Prüfung so zu
planen und durchzuführen ist, dass we-
sentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit
erkannt werden. Wir prüften die Posten
und Angaben der Jahresrechnung mittels
Analysen und Erhebungen auf der Basis
von Stichproben. Ferner beurteilten wir
die Anwendung der massgebenden

Bericht der Kontrollstelle zur Jahresrechnung 2004

Rechnungslegungsgrundsätze, die we-
sentlichen Bewertungsentscheide sowie
die Darstellung der Jahresrechnung als
Ganzes. Bei der Prüfung der Geschäfts-
führung wird beurteilt, ob die Vorausset-
zungen für eine gesetzes- und statuten-
konforme Geschäftsführung gegeben
sind; dabei handelt es sich nicht um eine
Zweckmässigkeitsprüfung. Wir sind der
Auffassung, dass unsere Prüfung eine
ausreichende Grundlage für unser Urteil
bildet.

Gemäss unserer Beurteilung entspre-
chen die Buchführung, die Jahresrech-
nung und die Geschäftsführung sowie der
Antrag zur Verwendung des Ertragsüber-
schusses dem schweizerischen Gesetz
und den Statuten. 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahres-
rechnung zu genehmigen.

Egerkingen, 24. Januar 2005

BDO Visura

Heinz Bussmann
dipl. Wirtschaftsprüfer
i.V. Andrea Kissling
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Organe unserer Genossenschaft

Verwaltungsrat

Viktor Schubiger, Dr. med., Solothurn
Präsident

Ursula Meise, Oensingen
Vizepräsidentin

Richard Cavegn, Zuchwil
Claudia M. Herrli-Bener, Seewen
Beat Lorétan, Riedholz (ab 3.5.04)
Christine Mutti, Oensingen
Marcel Schlatter, Basel

Kontrollstelle
BDO Visura, Egerkingen

Direktion
Martin Plüss, VEBO, Werkhofstrasse 8, 
4702 Oensingen, Tel. 062 388 35 35

A n h a n g
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Detaillierter Personalbestand

Standort Behinderte Nichtbehinderte Personalbestand
total

Bestand Bestand > 75% 20 – 75% Bestand
31.12.03 31.12.04 31.12.03 31.12.04 31.12.03 31.12.04 31.12.03 31.12.04 31.12.03 31.12.04

Oensingen
Verwaltung 0 0 9 9 4 5 13 14 13 14
Ausbildung 112 133 12 13 5 6 17 19 129 152
Abklärung 51 71 7 8 0 0 7 8 58 79
Gesch. Werkstätte 175 185 34 36 5 4 39 40 214 225
Küche 16 15 6 5 0 0 6 5 22 20
Wohnheime 0 0 23 28 25 26 48 54 48 54
Total 354 404 91 99 39 41 130 140 484 544
Breitenbach
Gesch. Werkstätte 61 63 12 14 2 2 14 16 75 79
Wohnheim 0 0 5 5 0 0 5 5 5 5
Total 61 63 17 19 2 2 19 21 80 84
Grenchen
Gesch. Werkstätte 128 142 14 17 0 0 14 17 142 159
Wohnheim 0 0 3 4 7 7 10 11 10 11
Total 128 142 17 21 7 7 24 28 152 170
Matzendorf
Gärtnerei 9 11 5 6 0 0 5 6 14 17
Wohnheim 0 0 3 2 6 4 9 6 9 6
Total 9 11 8 8 6 4 14 12 23 23
Olten
Gesch. Werkstätte 105 121 19 19 1 1 20 20 125 141
Total 105 121 19 19 1 1 20 20 125 141
Langendorf
Gesch. Werkstätte 85 92 9 8 1 1 10 9 95 101
Total 85 92 9 8 1 1 10 9 95 101
Zuchwil
Gesch. Werkstätte 1 112 116 17 18 3 2 20 20 132 136
Gesch. Werkstätte 2 95 93 16 15 2 2 18 17 113 110
Total 207 209 33 33 5 4 38 37 245 246
Total VEBO 949 1042 194 207 61 60 255 267 1204 1309
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1. Legate 2004

Düblin-Schröder Fridolin, 
Uster 1'000'000.00
Kunz Hedwig Jenny 10'000.00

2. Spenden im Gedenken an Verstorbene

Hügli Tanja, Brislach 515.10
Siegenthaler M. 408.85
De Micheli Theres, Deitingen 40.00
Häring Max, Härkingen 177.00
Wagner-Rossm. Maria, Niederbipp 95.50
Jakob Christine 360.00

3. Spenden 2004

Linus & Gustaf Jeker-Stiftung, 
Breitenbach 41'000.00
Neuapostolische Kirche 
Schweiz, Zürich 25'000.00
Baloise Bank SoBa,Olten 10'800.00

Jedermann/jedefrau kann Genossen-
schafterIn werden, öffentliche Körper-
schaften ebenso wie juristische und
natürliche Personen – also auch Sie! Er-
werben Sie dazu einen oder mehrere An-
teilscheine zu 100 Franken. An der Gene-
ralversammlung werden Sie ausführlich
über das Geschehen bei der VEBO orien-
tiert. Als GenossenschafterIn besitzen
Sie das Stimmrecht und befinden damit
über die Anträge des ehrenamtlichen
Verwaltungsrates. Zudem erhalten Sie 3x
jährlich die VEBO-Zeitschrift «Fenster».

Werden Sie GenossenschafterIn
Überweisen Sie Ihren Genossenschafts-
beitrag (im Minimum 100 Franken oder ein
Mehrfaches davon) auf unser Postcheck-
Konto:

Genossenschaft VEBO, 4702 Oensingen, 
PC-Konto-Nummer 45-5595-1.

Bitte tragen Sie im Feld «Einbezahlt von»
Ihre genaue Adresse ein. Nach ca. vier
Wochen erhalten Sie
Ihren Anteilschein und
unsere Statuten.

Machen Sie eine Spende
Sie können die VEBO auch
in Form eines Legats oder ei-
ner Schenkung unterstützen.
Für weitere Auskünfte stehe
ich Ihnen gerne zur  Verfügung.
Rufen Sie mich an – gerne gebe
ich Ihnen persönlich Auskunft:
Tel. 062 388 35 35. 

An dieser Stelle danke ich allen 
DonatorInnen und neuen Genossen-
schafterInnen nochmals herzlich.

Martin Plüss, Direktor

Verzeichnis der DonatorInnen und neuen GenossenschafterInnen 2004

Schweiz. Armeespiel, Bern 6'358.00
Feldschlösschen Getränke AG, 
Rheinfelden 2'500.00
Magne-Donzé R+Y, Reinach 1'500.00
Bieber Regula, Selzach 1'000.00
Lions Club Laufenthal, 
Breitenbach 1'000.00
Ricola AG, Laufen 1'000.00
Linder Rolf, Zuchwil 600.00
VC Veloclub Boningen 570.00
Pfarreikasse, Gunzgen 540.00
Brütsch/Rüegger AG, Urdorf 500.00
Einwohnergemeinde, Olten 500.00
Einwohnergemeinde, Recherswil 500.00
Ev. Ref. Kirchgemeinde Laufental, 
Laufen 500.00
Sanivar AG, Neuendorf 500.00
Schmid-Brönnimann Heinz + 
Grete, Biel-Benken 500.00
Wenk AG, Biel 500.00
Wittmer-Glutz Gody, Olten 500.00
Bolz Arno, Grenchen 400.00
Usego AG, Egerkingen 400.00
Moor Alfred, Aarburg 300.00

Bieber Heinz, Altreu 200.00
Bläsi Hugo, Härkingen 200.00
Borer-Zuber Josef, Solothurn 200.00
Cadosch Josef, Oensingen 200.00
Einwohnergemeinde, Herbetswil 200.00
Gitz Christoph, Spiez 200.00
IO Service GmbH Felix Weber,
Fulenbach 200.00
Jordi-Haas Beat, Obergerlafingen 200.00
Lehmann-Luepold Richard, 
Oftringen 200.00
Odermatt Oskar, Langendorf 200.00
Siemens Building Technologie, 
Bern 200.00
Wahlen Elisabeth, Welschenrohr 200.00
Wahlen Eva, Welschenrohr 200.00
Zuber Harry, Günsberg 200.00
Begleitgruppe Balsthal 150.00
Burkhard Mina, Lüsslingen 150.00
Moser Walter, Zuchwil 150.00
Reinhardt-Latscha Margaretha, 
Balsthal 120.00
Ref.Kirchgemeinde, Lengnau 100.65
Almaco AG, Balsthal 100.00
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Blaser Swisslube, Hasle-Rüegsau 100.00
Blueme-Egge, Zuchwil 100.00
Borer Christoph, Oberdorf BL 100.00
Caldana Albert, Wöschnau 100.00
Diethelm-Müller Peter, Winterthur 100.00
ETA SA, Grenchen 100.00
Finanzverwaltung Schnottwil, 
Schnottwil 100.00
Frey Lucia, Dulliken 100.00
Glutz S., Hägendorf 100.00
Grunder Hans + Käthi, Minusio 100.00
Gunzinger & Co., Olten 100.00
Hagenbuch Kurt, Breitenbach 100.00
Jäggi Stefan, Liesberg Dorf 100.00
Mancino-Maurer Veronika, 
Grenchen 100.00
Merz G., Mümmliswil 100.00
Plüss-Bieri Margrit, Aarburg 100.00
Probst Annamarie, Grenchen 100.00
Frau Raccuia, Grenchen 100.00
Rellstab Hans-Hugo, Lostorf 100.00
Richard Bruno+Verena, Wangen 
b. Olten 100.00
Rieder Renate, Dornach 100.00
Röm. Kath. Kirchgemeinde, 
Breitenbach 100.00
Schärer-Rohner Marco, 
Schönenwerd 100.00
Schenker Otto, Gretzenbach 100.00
Schläfli Ernst + Sonja, Biberist 100.00
Schreiber Architektur + Planung, 
Grenchen 100.00
Spatano Stefano 100.00
Speck-Meier Seraphia, Appenzell 100.00
Stampfli Jürg+Beatrice, Bettlach 100.00
Stampfli-Furer Caesar, Wangen 
b. Olten 100.00
Steiner Hans Peter, Hilterfingen 100.00
Suter Viktor, Dietikon 100.00
Sutter Willy + Pascale, Günsberg 100.00
Trapo Küng AG, Basel 100.00
Vacheresse Marcel, Bellach 100.00
Wahlen Fredi, Riedholz 100.00
Ackermann-Niggli Klara, Wolfwil< 100.00
Aebi Max, Selzach
Allemann Kurt, Riedholz
Altermatt Helena, Solothurn
Altermatt-Meier Oskar + Simone, Zuchwil

Asmis Francine, Derendingen
Bader Hubert, Holderbank
Baumann Urs, Olten
Berger-Dörfliger Bernhard u. Theres,
Olten
Bernasconi Peter, Breitenbach
Biedermann-Straub Urs u. Lilly,
Feldbrunnen
Bischofberger-Fischer Elsbeth,
Arlesheim
Bläsi Hugo, Solothurn
Bläsi Therese, Olten
Blattner Ernst, Lohn-Ammannsegg
Bloch Werner, Solothurn
Bootz Peter, Riedholz
Bosshart Liliane, Solothurn
Brotschi Rahel, Solothurn
Brülisauer Walter, Langendorf
Buchegger Helene, Härkingen
Buchli Robert + Annamaria, Solothurn
Buser Hans, Niedererlinsbach
Bussmann P.+I., Härkingen
Deiss Ursula, Olten
Delfosse Hans+Emily, Kaiseraugst
Dr. J+B Stampfli, Bettlach
Eggli Thusnelda, Gossliwil
Ehrensperger Helene + Konrad, 
Schönenwerd
Ehrsam Ilse, Solothurn
Eichenberger-Ceriani Hans+Heidi, Olten
Emch Werner, Halten
Feier-Zingg Kurt, Riedholz
Felchlin Ernst + Elisabeth, Solothurn
Fluri-Odermatt  Ernst + Margrit, Fulenbach
Flury Christian, Lommiswil
Fournier Franz, Gerlafingen
Friedli-Anderegg Margrit, Matzendorf
Friker-Marrer M., Dulliken
Gamma Robert, Trimbach
Gerber Annagret, Halten
Glaser Elisabeth, Nuglar
Götschels Büro-Gesamtkonzept GmbH,
Grellingen
Graf-Schwaller Eva, Luterbach
Graf-Wyss Alice + Hans, Lüsslingen
Grossenbacher Margrit, Riedholz
Günter Elisabeth, Grenchen
Gwerder P., Olten

Haller Gerhard, Fulenbach
Haller R., Olten
Häner Hans, Solothurn
Hänggi Erich, Solothurn
Hartmann Monika, Derendingen
Heldstab Alfred, Balsthal
Hinden-Trüb Urs, Dornach
Hodel M.+F., Deitingen
Hof Adolf, Hauenstein
Hofer Andreas+Marie, Seewen
Hofer Thekla, Luterbach
Hug Hans-Rudolf, Riedholz
Hügli-Hänggi Peter, Oberdorf
Hüsler Urs, Trimbach
Ingold-Ryser Frieda, Biberist
Isch Edith+Werner, Aetigkofen
Jaeggi Max, Balsthal
Jäggi M., Recherswil
Jäggi Max, Etziken
Kaing Bun Sun, Däniken
Kalan Stanko, Trimbach
Kamber-Baschung Marius, 
Niedererlinsbach
Kamer-Kalt Robert, Aesch BL
Kaufmann-Saner Beda, Solothurn
Kocher Rudolf, Hägendorf
Krätzig Wilfried, Balsthal
Kraxner Hilda, Gerlafingen
Lang Rosemary, Lostorf
Lanthemann-Stampfli M.+B., 
Obergerlafingen
Lanz Tobias, Däniken
Leibundgut Roger, Solothurn
Lesjak S., Zuchwil
Lohm Trudi, Biberist
Luterbacher Fredy, Biberist
Lutz Franz, Trimbach
Lutz Rolf + Hanna, Laufen
Maggi Bruno + Elisabeth, Nuglar
Margarone Marco, Zuchwil
Margarone Mario + Cehko, Zuchwil
Marti-Rufer Juerg, Kyburg-Buchegg
Meier Erwin, Zürich
Mengisen Alfred, Grenchen
Moll-Brügger Adolf, Dulliken
Mühle Fraubrunnen
Müller A. + E., Dornach
Müller Pius, Blauen
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Neff Anita, Fulenbach
Nünlist Josef, Hägendorf
Obrecht-Lüthy Heinz, Grenchen
Oetterli-Spaar Christoph, Solothurn
Pauli Werner, Bettlach
Pfund-Jimmeli Willy, Dornach
Probst Josef, Kammersrohr
Probst-Reber E., Laupersdorf
Rhyn-Sägesser Annemarie, Solothurn
Riesen Heinz, Derendingen
Röm. Kath. Pfarramt, Mümliswil (Kollekte)
Rösli Heinz+Heidi, Trimbach
Röthlisberger Hedi, Solothurn
Rubeli-Studer Alfred + Susanne, 
Küttigkofen
Ruetsch Mario, Rüttenen
Rütti Georges, Welschenrohr
Ryser Peter, Uster
Saner Emma, Laupersdorf
Schenker Erich u. Therese, Wolfwil
Schenker Hans, Niedergösgen
Scheuber Anton, Lostorf
Schluep Hans, Schnottwil
Schmid Martin, Langenbruck
Schmid Myrtha, Günsberg
Schneider Reisen u. Transporte AG, 
Langendorf
Schneider Ruedi, Solothurn
Schnüriger-Allemann E., Deitingen
Schott Robert, Grenchen
Schwab Arlette, Brislach
Schwab Emma, Olten
Schwab F. Dr., Hägendorf
Schwab Markus+Heidi, Luterbach
Schwitzer D., Olten
Sommer Martin, Rüttenen
Stebler Alex+Sonja, Oberbuchsiten
Steffen Ueli, Neuendorf
Steiner-Seiboth Annelotte, Matzendorf
Stocker Frank, Zuchwil
Stuber Helene, Oberdorf
Studach Jörg, Dittingen
Studach Marc Christoph, Dittingen
Studer Verena, Rüttenen
Süsstrunk Rosmarie, Solothurn
Tschachtli Rudolf und Sonja, Bellach
Uldry-Hauri Rosmarie, 
Lohn-Ammansegg

Hingorani Sandra, Grenchen 100.00
Huttasch Esther, Bellach 100.00
Huttasch Reinhold, Bellach 100.00
Jungen Arnold, Wiedlisbach 100.00
Kamber Daniel, Olten 100.00
Knuchel Hermann, Gerlafingen 100.00
Kramer Kathi, Biel 500.00
Kramer Mark, Biel 100.00
Lätt Silvia, Mühledorf 300.00
Leu Ursula, Steffisburg 100.00
Lüscher-Brand Paul, 
Oberentfelden 100.00
Mani Aurora, Basel 300.00
Mani Hans H., Basel 200.00
Marti Elfriede, Bettlach 100.00
Meister Peter, Subingen 100.00
Mepha Pharma AG, Aesch 10'000.00
Merlo Marianne, Oensingen 200.00
Reck Marcel und Lydia, 
Schönenwerd 100.00
Riechsteiner Rolf, Zürich 100.00
Riechsteiner-Caduff Zinta, 
Balsthal 100.00
Röthlisberger E. GmbH, 
Gerlafingen 300.00
Rütti-von Rohr Kurt, Egerkingen 100.00
RVR Service AG, Muttenz 100.00
Saeco AG, Oensingen 300.00
Scana Lebensmittel AG, Roggwil 100.00
Schlatter-Ryf Verena, Bellach 100.00
Schürch & Co. AG, Huttwil 1'000.00
Speiser Peter, Böckten 100.00
Speiser Regula, Böckten 100.00
Suter Viktor, Dietikon 100.00
Willener Ruth, Olten 100.00
Wüthrich-Zingg Hans-Rudolf,
Niederbipp 100.00
Ziegler Daniel, Bannwil 100.00
Zwygart Fritz, Solothurn 100.00
Zwygart Mathilde, Solothurn 100.00
Zwygart Michael, Solothurn 100.00

Vacheresse Dora, Solothurn
Von Arx-Strasser Hanny, Oensingen
Von Arx-Witmer Alfons, Oberbuchsiten
Von Däniken Paul, Bellach
Von Wartburg Esther, Wangen b. Olten
Waltenspül-Cotting Franz + Edith, 
Niedererlinsbach
Walter Ernst, Mümliswil
Weber Josef, Olten
Weyermann Martin, Bolken
Widmer Vreni + Erich, Gunzgen
Widmer-Moos Jakob, Kriegstetten
Wiehr-Heuer Hans, Schönenwerd
Windisch Rita, Gretzenbach
Wittmer Christoph, Oensingen
Wosinski-Feusi Eugen, Pfäffikon
Würmli Heinrich Dr.med., Biberist
Wüthrich-Zürcher Fritz, Eggiwil
Zeltner-Pfluger A., Niederbuchsiten
Zimmermann Franziska, Langendorf
Zingg Hermann+Gabriele, Rodersdorf

4. Anteilscheine 2004

Ackermann Maria, Braunwald 200.00
Affolter Marianne, Schnottwil 100.00
Affolter Ulrich, Schnottwil 100.00
Barmettler Sepp, Zuchwil 100.00
Bigler-Naegeli Renate, Walliswil-
Wangen 100.00
Bolz Arno, Grenchen 100.00
Borer-Iten Pius und Lisa, 
Himmelried 100.00
Brotschi Rahel, Solothurn 100.00
Brudermann Jakob, Attiswil 200.00
Bürki-Meier Marlene, Biberist 100.00
Cadotsch Anton Dr., Solothurn 100.00
CSB-Telecom AG, Oensingen 300.00
Dobranic Drago, Wettingen 300.00
Frigo Maria-Luisa, Balsthal 100.00
Gerber Christian, Oekingen 100.00
Götschel's Büro-Gesamtkonzept 
GmbH, Grellingen 100.00
Grau Rolf, Solothurn 1'000.00
Guldimann-Wyser Myrtha und 
Erich, Olten 100.00
Haas Guido, Solothurn 100.00
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Auszug aus der Kundenliste

Dank der regionalen Verteilung unserer
Werkstätten bietet sich die Möglichkeit,
mit allen Betrieben im Kanton Solothurn
und in angrenzenden Gebieten Kunden-
kontakte zu pflegen. Im Berichtsjahr ha-
ben uns die nachstehend aufgeführten
Firmen grössere Aufträge übertragen. Sie
haben dadurch beigetragen, Arbeitsplät-
ze für Menschen mit einer Behinderung
zu sichern.

ABB Schweiz AG, Schaffhausen
AccurTec AG, Solothurn
Albisser Roland, Bellach
Allbecon Personalmanagement Aarau
AG, Aarau
Allenspach Medical AG, Balsthal
Alters- und Pflegeheim Inseli, Balsthal
Aluminium Laufen AG, Liesberg
Ama-Pack AG, Wangen an der Aare
Ambofix AG, Biberist
Amt für Verkehr und Tiefbau Kt.
Solothurn, Solothurn
Andres Präzisionsdrehteile AG, 
Lohn-Ammannsegg
Antech AG, Lyss
Antrimon AG, Muri AG
Apoplus Marketing GmbH, Basel
APS electronic AG, Niederbuchsiten
Arge Bourquin, Oensingen
Astrada AG, Subingen
Ateliers Busch SA, Chevenez
AVET AG, Rüti ZH
Bamotec AG, Solothurn
Bar Sol Heure, Solothurn
BASF Drucksysteme Schweiz GmbH,
Kappel
Baumann Elektrotechnik AG,
Niederrohrdorf
BBG Basler Baugesellschaft AG, Basel
BDO Visura, Solothurn
Bellaplant AG, Wolfwil
Bennett + Sauser AG, Solothurn
Blueme-Egge, Balsthal
Blumen Bloch, Oensingen 
Bodycote Wärmebehandlung Schweiz
AG, Urdorf
Bolliger Söhne AG, Schlossrued

Bourquin SA, Oensingen
BR Bauhandel AG, Aarau
Brueninghaus Hydromatik GmbH, 
D-Elchingen-Oberelchingen
Brütsch/Rüegger AG, Urdorf/Zürich
Buchzentrum AG, Hägendorf
Bystronic Laser AG, Niederönz
CADBURY Switzerland, Zug
Carrosserie Hess AG, Bellach
Chiloé Trading AG, Rümlang
Coca-Cola Beverages AG, Kestenholz
Coconut Europe Network Schneider +
Co., Oberbuchsiten
Coop Basel, Langenthal
Coop Basel, Pratteln
Coop Basel, Wangen bei Olten
CP Pumpen AG, Zofingen
Cruspi SA, Basel
Cruspi SA, Dällikon
CSB Telecom AG, Oensingen
CTC Analytics AG, Zwingen
CWA Constructions SA/Corp., Olten
Dahlhausen P.J. & Co. GmbH, D-Köln
Deltron AG, Kirchberg
Dosenbach-Ochsner AG, Luterbach
Dr. Grossmann AG Pharmaca, Birsfelden
Dreier Systemtechnik AG, Reinach BL

Druag Druckguss AG, Oensingen
Dyno AG, Aefligen
E + H Services AG, Däniken
E. Rihs AG, Bettlach
EAO AG, Olten
W. Eberhard AG, Wangen an der Aare
Einwohnergemeinde, Oensingen
Elektromos Szerzagyarto, HU-Miskolc
Elkalux AG, Oberburg
Emmi Käse AG Kirchberg, Kirchberg
Erich Bolliger Söhne AG, Oensingen
Ernst Nachbur AG, Holderbank
Ero-Frikart AG, Olten
ETA S.A., Grenchen
Etampa AG, Grenchen
Fachhochschule Solothurn/Nordwest-
schweiz, Olten
Famtech AG, Kunststofftechnologie,
Laupersdorf
Ferrum AG, Schafisheim
Flad Margarita, Balsthal
Flanschenfabrik Angenstein GmbH,
Aesch BL
Flextronics, D-Paderborn
Flube AG, Lommiswil
Flury Urs, Gärtnerei, Lommiswil
Fortisa AG, Zuchwil
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Fuhrer + Bachmann AG,
Elsau/Winterthur
Galvano Wullimann AG, Selzach
Gasser Hansjörg, Laupersdorf
Genossenschaft Baseltor, Solothurn
Gerster Härterei AG, Egerkingen
Gertsch Filter AG, Balsthal
Gilgen Logistics Service AG, Brislach
Gilgen Logistics Systems AG, Suhr
Girsberger AG, Bützberg
Glaeser Innenausbau AG, Baden/Dättwil
Glaeser Möbelbau AG, Baden/Dättwil
Glaeser Mümliswil AG, Mümliswil
Glanzmann Verpackungen AG, Scheuren
bei Biel
Glas Trösch AG, Autoglas, Oensingen
Glas Trösch AG, Pratteln
Gleason-Pfauter Maschinenfabrik
GmbH, Biel/Bienne
Glutz AG, Solothurn
Haag-Streit AG, Köniz
Haecky Drink & Wine AG, Reinach BL
Haecky Fine Food AG, Reinach BL
Hänggi AG, Bettlach
Hamedan AG, Diepflingen
Happ AG, Lengnau
Hch. Borer Kartenverlag AG, Erschwil
Hefo AG, Zwingen
Heilpädagogische Sonderschule, 
Breitenbach
Heiniger AG, Herzogenbuchsee
Hiltbrand Karl, Olten
HK Hydraulik Klus AG, Klus
Holzwerkstoffzentrum AG, Leibstadt
Homöopharm AG, Oensingen
Hörmann Oensingen AG, Oensingen
Hotel Ambassador, Solothurn
Hotel Lindemann AG, Oensingen
Hufa-Rollen AG, Härkingen
Humm, Beer & Partner AG, Baden
hvb Verpackungs AG, Neunkirch
I/B/L und Partner AG, Solothurn
IBC Schweiz, Grenchen
Iepco AG, Gippingen
IKEA AG, Lyssach
I.L.E.E. AG, Urdorf
Indcomp AG, Arch
Institut Straumann AG, Villeret

Mühlemann AG, Biberist
Müller Martini Electronic AG, Zofingen
Müller-Machines SA, Brügg BE
Multigraf AG, Muri AG
Museum Altes Zeughaus, Solothurn
MWS Fertigung und Handel AG, 
Oensingen
Nestlé Suisse SA, Vevey
Nestlé Suisse SA, Wangen bei Olten
Netto-Einkaufsgruppe AG, Balsthal
Nexans Schweiz AG, Breitenbach
O. Bay AG, Subingen
P. + H. Plüss AG, Pfaffnau
PEG, Papeteristen-Einkaufs-Genossen-
schaft, Aarburg
Pelikan Hardcopy Production AG, 
Egg b. Zürich
Phonak Communications AG, Murten
Planzer Transport AG, Härkingen
Polizei Kanton Solothurn, Solothurn
Polymec, Langendorf
Primo-Laden, Herbetswil
Probst Elmar, Balsthal
Provertha Connectors, D-Pforzheim
R. Nussbaum AG, Olten
Rado Watch Co. Ltd., Lengnau BE
Raiffeisenbank Balsthal-Laupersdorf,
Balsthal
Ramseier Werkzeugnormalien AG, 
Wangen ZH
Regent Beleuchtungskörper AG, Basel
REGIA HighPack AG, Oensingen
Restaurant zur Arche, Arch
Restaurant Attisholz, Riedholz
Restaurant Enge, Solothurn
Restaurant Parktheater, Grenchen
Rheumaliga Kt. Solothurn, Solothurn
Ricola AG, Laufen
Ricola Vertriebs AG, Laufen
Rigips AG, Mägenwil
Ringier Print Zofingen AG, Zofingen
Robert Bosch Powertools Sdn.Bhd., 
M-Bayan Lepas 
Robert Bosch AG, Zuchwil
Robert Bosch AG, Otelfingen
Robert Bosch Elektrowerkzeuge GmbH,
D-Sebnitz
Robert Bosch GmbH, D-Murrhardt

Interieursuisse W. Petrelli, Solothurn
Jaquet AG, Basel
J G P GmbH, Schmidigen-Mühleweg
JRG Gunzenhauser AG, Sissach
JT International AG Dagmersellen, 
Dagmersellen
Jura Elektroapparate AG, Niederbuchs.
Kernkraftwerk Gösgen-Däniken AG, 
Däniken
Kirsten Soldering AG, Welschenrohr
KISAG AG, Bellach
Kistler Instrumente AG, Winterthur
KMB Feinmechanik AG, Bellach
Kochdesign GmbH, Nidau
Kräuter Pfarrer Künzle AG, Quartino
KREBU-Metallfensterbänke AG, 
Oberwichtrach
Kuratle & Jaecker AG, Oensingen
Lanco AG, Bellach
Landi Schweiz AG, Dotzigen
Landi Thal, Balsthal
Lanz Oensingen AG, Oensingen
Licht und Raum AG, Ittigen
Lindt & Sprüngli (Schweiz) AG, 
Kilchberg ZH
Loh Engeneering AG, Oensingen
LOMB ART AG, Freienbach
M. Tanner AG, Illnau
Magnetic Elektromotoren AG, Liestal
Mahle SWG AG, Selzach
Mammut Tec AG, Seon
Manigley SA, Sutz
Mathys Medizinaltechnik AG, Bettlach
Media Engeneering, Weiningen ZH
Mepha Pharma AG, Aesch BL
Meyer Attilio AG, Bertschikon 
(Gossau ZH)
Microcomponents SA, Grenchen
Microtronic AG, Oensingen
Migros-Verteilbetrieb Neuendorf AG,
Neuendorf
Mikron AG Derendingen, Derendingen
Missionsprokura, Olten
Möbel Hubacher AG, Rothrist
Montech AG, Derendingen
Moplast Kunststoff AG, Liestal
Motor Industries Co. Ltd., IND-Bangalore
MPS Micro Precision Systems AG, Biel
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Robert Bosch LIMITADA, BR-Campina SP
Robert Bosch Power Tools Co. Ltd, 
CN-Hangzhou
Rockwell Automation AG, Aarau
Ropf GmbH, Bilten GL
Rufer Gärtnerei-Blumengeschäft GmbH,
Wolfwil
Saeco AG, Oensingen
SAQ, Swiss Association, Kirchberg BE
SBB AG, Bern
Schaffner EMV AG, Luterbach
Schenker Storen AG, Schönenwerd
Schenker Stosa S.A., F-Thanville
Scheuermeyer Ambisign GmbH, 
Deitingen
Schmidlin AG, Aesch BL
Schneeberger W. AG, Roggwil
Schnegg Tools AG, Biel
Schneider & Co. AG, Muri AG
Schnetzer Gerhard, Reha-Technik, 
Trimbach
Schnittflor AG, Hägendorf
Schulthess Maschinen AG, Wolfhausen
Schweizerische Isola-Werke AG, 
Breitenbach

Scintilla AG, Solothurn
Serimo Immobiliendienste AG, Basel
Simatec AG, Wangen an der Aare
Sintron AG, Grenchen
Sitek AG, Bettlach
Sobex AG, Binningen
Sollberger Udo, Solothurn
Spemot AG, Dulliken
Spirig Pharma AG, Egerkingen
Spital Uster, Uster
Steelray France, F-Cergy St Christophe
Stesalit AG, Nunningen
Stiftung Landwirtschaft und Behinderte,
Brugg AG
Stockwerkeig.gemeinschaft Brauerei-
weg, Balsthal
Stratec Medical Hägendorf, Hägendorf
Streng Plastic AG, Niederhasli
Sultex AG, Zuchwil
SWATCH AG, Biel
Swissfeed, Dietikon
Swissmechanic Schweiz. Verband 
mechanisch-technischer Betriebe,
Weinfelden
Talboden Immobilien AG, Balsthal

Thommen-Furler AG, Rüti b. Büren
Thuba EHB AG, Basel
Toga Food SA, Wangen an der Aare
Tramec SA, Tramelan
Truninger AG, Langendorf
Unifil AG, Niederlenz
Unilever Schweiz GmbH, Thayngen
van Baerle & Cie. AG, Münchenstein
Vogt-Steg Heinz, Breitenbach
Vogt-Schild/Habegger Medien AG, 
Solothurn
Von Roll Hydrotec SA, Oensingen 
Waldwirtschaftsverband Schweiz, 
Solothurn
Weber & Cie. AG, Regensdorf
Weinkellereien Aarau, Aarau
Wernli AG, Winznau
Winter Creation AG, Basel
Witschi Electronic AG, Büren a/Aare
Xerop Import, Grenchen
Ypsomed AG, Burgdorf
Zeller Rolf, Feuerwehr- +
Industriebedarf, Zuchwil
Zidatech AG, Hägendorf
Zunfthaus zu Wirthen, Solothurn
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Kosten der Zentralverwaltung
Besoldungen Heimleitung + Verwaltung 790'855.05
Besoldungen GW Nichtbehinderte 2'719.60
Sozialleistungen Nichtbehinderte 326'646.64
Personalnebenaufwand 139'734.72
Honorare Leistungen Dritter 7'280.00
Lebensmittel und Getränke 8'663.66
Haushalt 389.27
Unterhalt & Reparaturen 108'724.51
Aufwand für Anlagennutzung 260'458.96
Büro- und Verwaltungsaufwand 333'971.99
Waren- und Materialaufwand 58'513.36
Versicherungen und Abgaben 133'087.07
Umlagen Vorkostenstellen 122'305.98
Produktionsertrag GW 78'122.36
Miet- und Kapitalzinsertrag 276'226.70

2'293'350.81 354'349.06
Mehraufwand 1'939'001.75
(Dieser Aufwand ist auf alle Betriebsabteilungen verteilt) 2'293'350.81 2'293'350.81

Oensingen Gebäudekosten
Personalnebenaufwand 3'924.22
Haushalt 11.43
Unterhalt & Reparaturen 887'575.25
Aufwand für Anlagennutzung 142'228.05
Energie und Wasser 350'051.10
Büro- und Verwaltungsaufwand 3'614.45
Waren- und Materialaufwand 729.37
Versicherungen und Abgaben 50'204.71
Produktionsertrag GW 3'076.11
Miet- und Kapitalzinsertrag 40'380.00

1'438'338.58 43'456.11
Mehraufwand 1'394'882.47
(Dieser Aufwand ist auf die Betriebsabteilungen Oensingen verteilt) 1'438'338.58 1'438'338.58

Detaillierte Erfolgsrechnung 2004 Aufwand Fr. Ertrag Fr.
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Oensingen Geschützte Werkstatt
Besoldungen Betreuung 14'818.05
Besoldungen Heimleitung + Verwaltung 4'613.20
Besoldungen Technische Dienste 519'873.90
Besoldungen GW Nichtbehinderte 2'622'262.00
Besoldungen GW Behinderte 1'687'838.16
Sozialleistungen Nichtbehinderte 1'068'997.81
Personalnebenaufwand 128'359.35
Haushalt 18'397.74
Unterhalt & Reparaturen 440'751.76
Aufwand für Anlagennutzung 476'225.57
Schulung und Ausbildung 6'333.52
Büro- und Verwaltungsaufwand 152'423.15
Waren- und Materialaufwand 1'771'460.48
Versicherungen und Abgaben 735.20
Umlagen Vorkostenstellen 882'168.78
Mehraufwand MFH Haselweg 4'872.88
Ertrag Berufliche Massnahmen   4'635'044.00
Produktionsertrag GW 6'138'964.54
Miet- und Kapitalzinsertrag 2'728.83
Mehrertrag MFH Luterbachstrasse 13'540.51

9'800'131.55 10'790'277.88
Mehrertrag 990'146.33

10'790'277.88 10'790'277.88

Oensingen Ausbildung
Besoldungen Ausbildung 288'341.35
Besoldungen Betreuung 14'818.05
Besoldungen Heimleitung + Verwaltung 176'542.50
Besoldungen GW Nichtbehinderte 1'157'615.00
Besoldungen GW Behinderte 162'039.30
Sozialleistungen Nichtbehinderte 541'188.53
Personalnebenaufwand -12'151.31
Honorare Leistungen Dritter 63'887.50
Haushalt 1'539.50
Unterhalt & Reparaturen 94'711.20
Aufwand für Anlagennutzung 304'823.92
Schulung und Ausbildung 109'464.03
Büro- und Verwaltungsaufwand 82'844.73
Waren- und Materialaufwand 91'620.35
Versicherungen und Abgaben 1'510.25
Umlagen Vorkostenstellen -256'397.55
Ertrag Berufliche Massnahmen 3'663'074.00
Produktionsertrag GW 352'159.98

2'822'397.35 4'015'233.98
Mehrertrag 1'192'836.63

4'015'233.98 4'015'233.98

Detaillierte Erfolgsrechnung 2004 Aufwand Fr. Ertrag Fr.
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Oensingen Kreativabteilung
Besoldungen Betreuung 7'421.80
Besoldungen Heimleitung + Verwaltung 14'376.00
Besoldungen GW Nichtbehinderte 200'555.60
Besoldungen GW Behinderte 53'425.49
Sozialleistungen Nichtbehinderte 66'382.78
Personalnebenaufwand 11'434.30
Honorare Leistungen Dritter 270.00
Haushalt 929.49
Unterhalt & Reparaturen 12'065.34
Aufwand für Anlagennutzung 2'800.00
Büro- und Verwaltungsaufwand 10'905.02
Waren- und Materialaufwand 67'097.13
Umlagen Vorkostenstellen 46'320.81
Ertrag Berufliche Massnahmen 2'560.00
Ertrag Wohnheime 53'884.75
Produktionsertrag GW 114'480.60

493'983.76 170'925.35
Mehraufwand 323'058.41

493'983.76 493'983.76

Oensingen Personalrestaurant
Besoldungen Betreuung 7'421.15
Besoldungen Heimleitung + Verwaltung 14'375.85
Besoldungen GW Nichtbehinderte 319'795.44
Besoldungen GW Behinderte 225'390.56
Sozialleistungen Nichtbehinderte 121'857.47
Personalnebenaufwand 16'558.96
Honorare Leistungen Dritter 3'580.00
Lebensmittel und Getränke 848'285.60
Haushalt 53'170.25
Unterhalt & Reparaturen 91'779.62
Aufwand für Anlagennutzung 66'192.26
Büro- und Verwaltungsaufwand 20'986.30
Waren- und Materialaufwand 9'406.90
Versicherungen und Abgaben 1'678.67
Umlagen Vorkostenstellen 102'700.42
Ertrag Berufliche Massnahmen 369'630.00
Produktionsertrag GW 1'792.21
Miet- und Kapitalzinsertrag 75.00
Ertrag Personalrestaurant 1'388'788.20

1'903'179.45 1'760'285.41
Mehraufwand 142'894.04

1'903'179.45 1'903'179.45

Detaillierte Erfolgsrechnung 2004 Aufwand Fr. Ertrag Fr.
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Oensingen Sozialberatung
Besoldungen Betreuung 152'473.05
Sozialleistungen Nichtbehinderte 51'258.49
Personalnebenaufwand 3'973.10
Unterhalt & Reparaturen 1'271.40
Aufwand für Anlagennutzung 3'929.00
Büro- und Verwaltungsaufwand 9'172.82
Umlagen Vorkostenstellen 6'590.43
Produktionsertrag GW 4'383.23

228'668.29 4'383.23
Mehraufwand 224'285.06
(Dieser Aufwand ist auf alle Betriebsabteilungen verteilt) 228'668.29 228'668.29

Wohnheime
Besoldungen Betreuung 3'438'093.95
Besoldungen Heimleitung + Verwaltung 355'248.11
Sozialleistungen Nichtbehinderte 1'233'351.23
Personalnebenaufwand 110'798.73
Honorare Leistungen Dritter 49'627.16
Medizinischer Bedarf 6'141.75
Lebensmittel und Getränke 596'873.55
Haushalt 162'678.48
Unterhalt & Reparaturen 471'655.60
Aufwand für Anlagennutzung 800'531.38
Energie und Wasser 52'623.05
Schulung und Ausbildung 95'724.41
Büro- und Verwaltungsaufwand 145'615.43
Waren- und Materialaufwand 5'205.35
Versicherungen und Abgaben 35'063.55
Umlagen Vorkostenstellen 931'159.44
Ertrag Berufliche Massnahmen 17'600.00
Ertrag Wohnheime 6'045'148.30
Produktionsertrag GW 480.00
Miet- und Kapitalzinsertrag 5'995.15
Ertrag Personalrestaurant 272.00

8'490'391.17 6'069'495.45
Mehraufwand 2'420'895.72

8'490'391.17 8'490'391.17

Detaillierte Erfolgsrechnung 2004 Aufwand Fr. Ertrag Fr.
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Breitenbach Geschützte Werkstatt
Besoldungen GW Nichtbehinderte 1'166'849.15
Besoldungen GW Behinderte 610'638.45
Sozialleistungen Nichtbehinderte 349'841.30
Personalnebenaufwand 21'693.59
Lebensmittel und Getränke 203'252.06
Haushalt 15'208.97
Unterhalt & Reparaturen 334'904.34
Aufwand für Anlagennutzung 284'261.01
Energie und Wasser 24'669.68
Schulung und Ausbildung 37.80
Büro- und Verwaltungsaufwand 58'519.28
Waren- und Materialaufwand 459'628.96
Versicherungen und Abgaben 3'771.13
Umlagen Vorkostenstellen 180'881.63
Ertrag Berufliche Massnahmen 462'360.00
Produktionsertrag GW 1'814'852.07
Miet- und Kapitalzinsertrag 1'729.90
Ertrag Personalrestaurant 227'451.72

3'714'157.35 2'506'393.69
Mehraufwand 1'207'763.66

3'714'157.35 3'714'157.35

Grenchen Geschützte Werkstatt
Besoldungen GW Nichtbehinderte 2'051'650.05
Besoldungen GW Behinderte 1'174'046.74
Sozialleistungen Nichtbehinderte 568'787.96
Personalnebenaufwand 60'520.05
Honorare Leistungen Dritter 271.25
Lebensmittel und Getränke 55'177.42
Haushalt 54'444.68
Unterhalt & Reparaturen 361'171.62
Aufwand für Anlagennutzung 555'653.31
Energie und Wasser 77'461.19
Büro- und Verwaltungsaufwand 111'742.82
Waren- und Materialaufwand 263'264.60
Versicherungen und Abgaben 13'068.77
Umlagen Vorkostenstellen 365'777.47
Ertrag Berufliche Massnahmen 113'440.00
Produktionsertrag GW 3'683'264.04
Ertrag Personalrestaurant 46'063.57

5'713'037.93 3'842'767.61
Mehraufwand 1'870'270.32

5'713'037.93 5'713'037.93

Detaillierte Erfolgsrechnung 2004 Aufwand Fr. Ertrag Fr.
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Olten Geschützte Werkstatt
Besoldungen GW Nichtbehinderte 1'613'553.25
Besoldungen GW Behinderte 1'197'960.44
Sozialleistungen Nichtbehinderte 491'740.02
Personalnebenaufwand 45'617.34
Honorare Leistungen Dritter 4'707.37
Lebensmittel und Getränke 79'923.35
Haushalt 13'292.53
Unterhalt & Reparaturen 294'548.41
Aufwand für Anlagennutzung 314'339.30
Energie und Wasser 75'285.60
Büro- + Verwaltungsaufwand 75'033.38
Waren- und Materialaufwand 1'287'865.89
Versicherungen und Abgaben 14'903.01
Umlagen Vorkostenstellen 280'747.26
Ertrag Berufliche Massnahmen 105'130.00
Produktionsertrag GW 4'786'365.72
Miet- und Kapitalzinsertrag 2'800.00
Ertrag Personalrestaurant 41'835.51

5'789'517.15 4'936'131.23
Mehraufwand 853'385.92

5'789'517.15 5'789'517.15

Langendorf Geschützte Werkstatt
Besoldungen GW Nichtbehinderte 632'245.25
Besoldungen GW Behinderte 624'286.36
Sozialleistungen Nichtbehinderte 217'873.56
Personalnebenaufwand 18'137.07
Honorare Leistungen Dritter 100.00
Lebensmittel und Getränke 47'955.91
Haushalt 14'781.57
Unterhalt & Reparaturen 108'052.94
Aufwand für Anlagennutzung 464'026.49
Energie und Wasser 52'004.33
Büro- und Verwaltungsaufwand 45'418.23
Waren- und Materialaufwand 180'426.83
Versicherungen und Abgaben 4'384.53
Umlagen Vorkostenstellen 134'200.15
Ertrag Berufliche Massnahmen 83'120.00
Produktionsertrag GW 997'900.06
Miet- und Kapitalzinsertrag 3'880.00
Ertrag Personalrestaurant 44'521.71

2'543'893.22 1'129'421.77
Mehraufwand 1'414'471.45

2'543'893.22 2'543'893.22

Detaillierte Erfolgsrechnung 2004 Aufwand Fr. Ertrag Fr.
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Zuchwil Geschützte Werkstatt
Besoldungen GW Nichtbehinderte 2'588'649.70
Besoldungen GW Behinderte 2'035'535.37
Sozialleistungen Nichtbehinderte 862'161.18
Personalnebenaufwand 84'003.72
Honorare Leistungen Dritter 24'501.90
Lebensmittel und Getränke 85'537.10
Haushalt 34'157.51
Unterhalt & Reparaturen 391'583.94
Aufwand für Anlagennutzung 1'005'876.04
Energie und Wasser 135'830.15
Büro- und Verwaltungsaufwand 171'702.09
Waren- und Materialaufwand 2'081'696.17
Versicherungen und Abgaben 23'139.31
Umlagen Vorkostenstellen 731'169.81
Ertrag Berufliche Massnahmen 371'340.00
Produktionsertrag GW 7'307'059.49
Ertrag Personalrestaurant 111'860.31

10'255'543.99 7'790'259.80
Mehraufwand 2'465'284.19

10'255'543.99 10'255'543.99

Matzendorf Gärtnerei
Besoldungen GW Nichtbehinderte 420'275.55
Besoldungen GW Behinderte 119'011.53
Sozialleistungen Nichtbehinderte 124'870.38
Personalnebenaufwand 7'420.01
Lebensmittel und Getränke 873.32
Haushalt 2'242.42
Unterhalt & Reparaturen 49'221.09
Aufwand für Anlagennutzung 32'406.50
Energie und Wasser 14'291.30
Büro- und Verwaltungsaufwand 34'297.38
Waren- und Materialaufwand 300'375.33
Versicherungen und Abgaben 10'834.63
Umlagen Vorkostenstellen 43'754.81
Ertrag Berufliche Massnahmen 435'510.00
Produktionsertrag GW 805'397.23
Ertrag Personalrestaurant 557.71

1'159'874.25 1'241'464.94
Mehrertrag 81'590.69

1'241'464.94 1'241'464.94

Detaillierte Erfolgsrechnung 2004 Aufwand Fr. Ertrag Fr.
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Gesamtrechnung

Total Aufwand / Ertrag 52'802'144.90 44'681'004.99
Neutraler Erfolg 49'212.00
Total Mehraufwand vor Subventionierung der IV 8'071'927.91

52'802'144.90 52'802'144.90

Vortrag Mehraufwand 8'071'927.91
IV-Betriebsbeitrag an die Werkstätten 5'676'203.44
IV-Betriebsbeitrag an die Wohnheime 2'420'517.56

8'071'927.91 8'096'721.00
Ertragsüberschuss 2004 24'793.09

8'096'721.00 8'096'721.00

Detaillierte Erfolgsrechnung 2004 Aufwand Fr. Ertrag Fr.
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Detaillierte Bilanz per 31. Dezember 2004
Bezeichnung Vorspalte Fr. Aktiven Fr. Passiven Fr.

Umlaufvermögen
- Kassen 25'110.05
- Postcheck 83'419.31
- Banken-Kontokorrent 3'231'835.08 
- Wertschriften, Festgelder 1'352'075.45 
- Debitoren

- Kundenguthaben 6'712'368.55
- Eidg. Invalidenversicherung 5'579'000.00
- Kautionen/Garantiehinterlagen 29'415.95
- Verrechnungssteuer 57'668.49
- Transitorische Aktiven 1'561'102.94
- Delkredere -600'000.00 13'339'555.93

- Vorräte 1'140.00

Anlagevermögen
- Bauten:

- Bauprojekt Neubau GW Grenchen 36'611.14
- Bauprojekt Neubau Staadacker 15, Oensingen 2'961'186.13

- Liegenschaften
- Werkhofstrasse 2-8, Oensingen 770'400.00
- Tannwaldstrasse 92 + 98, Olten 865'100.00
- Grienackerweg 10, Breitenbach 28'900.00
- Bielstrasse 77, Grenchen 137'800.00
- Haselweg 2, Zuchwil 915'300.00
- Allmendweg 1, Zuchwil 912'400.00
- Bellacherstrasse 2, Langendorf 3'676'300.00
- Dorfstrasse 22+30, Matzendorf 1.00
- Rainhubel 449, Matzendorf 35'000.00
- Giessereistrasse 2, Kestenholz 22'000.00
- Rötelbachstrasse 38, Oensingen 271'300.00
- Luterbachstrasse 4, Zuchwil 1.00
- Bielstrasse 53, Grenchen 205'300.00
- Haselweg 1, Zuchwil 1.00
- Bas du Village, Lajoux 1.00

Uebertrag 28'870'737.09
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Detaillierte Bilanz per 31. Dezember 2004
Bezeichnung Vorspalte Fr. Aktiven Fr. Passiven Fr.

Uebertrag 28'870'737.09

- Maschinen, Werkzeuge, Mobilien, Fahrzeuge:
- GW Oensingen 829'100.00 
- Technische Dienste 57'701.00 
- GW Olten 405'500.00 
- GW Breitenbach 429'400.00 
- GW Grenchen 686'200.00 
- GW Langendorf 93'900.00 
- GW Gärtnerei Matzendorf 60'301.00 
- GW Zuchwil 1 472'400.00 
- GW Zuchwil 2 879'500.00 
- Eingliederung 345'300.00 
- Wohnheime 638'200.00 
- Bereich Dienste 206'500.00 
- Kaufmännische Dienste 236'300.00 5'340'302.00 

Fremdkapital
- Kreditoren 2'369'068.05
- Transitorische Passiven 1'304'459.05
- Bankdarlehen 7'150'000.00
- Schlüssel-, Getränke- und Gebindedepot 765.50
- Rückstellungen:

- GW Langendorf 685'000.00 
- Neubau Werkstatt Grenchen 23'860.98 
- Neubau Staadacker 15, Oensingen 52'518.60 
- Neubau Wohnheim Grenchen 22'594.45 
- Löhne Behinderte 1'810'100.00 
- Geschäftsrisiken 110'000.00 2'704'074.03 

- Personalfürsorge 309'461.31

Eigenkapital
- Genossenschaftskapital 1'107'200.00
- Zuwendungen 2'169'305.15
- Freie Reserven 17'071'912.91
- Ertragsüberschuss 2004 24'793.09

34'211'039.09 34'211'039.09 
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Betriebs- und Einrichtungsbeiträge, Abklärungs-, Ausbildungs- und Internatstaggelder
der IV

Die Eidgenössische Invalidenversicherung bezahlte uns folgende Beiträge und Taggelder: Fr.

- Betriebsbeitrag 2003 an das Wohnheim 1'688'000.00 

- Betriebsbeitrag 2004 an die Geschützten Werkstätten 6'054'721.00 

Total Betriebs- und Einrichtungsbeiträge 7'742'721.00 

- Für die Durchführung von Abklärung  Spätbehinderter im Auftrag der IV 3'838'584.00 

- Für die Durchführung der erstmaligen beruflichen  Ausbildung und beruflichen Umschulungen 
von Behinderten im Auftrag  der IV 6'420'224.00

- Für die Unterkunft von Personen, die im Auftrag der IV in Abklärung oder Ausbildung standen 1'310'036.00 

- Für die Verpflegung von Personen, die im Auftrag der IV in Abklärung oder Ausbildung standen 223'592.00 

Total Beiträge an Ausbildungs- und Abklärungsmassnahmen 11'792'436.00 



Adressen Genossenschaft VEBO

Werkstätten
VEBO-Werkstatt, Grienackerweg 10 Vincenzo Lanzetta wleitung@vebo-breitenbach.ch Tel. 061 789 93 93
4226 Breitenbach Fax 061 789 93 92
VEBO-Werkstatt, Bielstrasse 77 Fabio Nava mail@vebo-grenchen.ch Tel. 032 654 21 80
2540 Grenchen Fax 032 654 21 81
VEBO-Werkstatt, Werkhofstrasse 8 Fredi Ritter f.ritter@vebo.ch Tel. 062 388 35 60
4702 Oensingen Fax 062 388 35 45
VEBO-Werkstatt, Tannwaldstrasse 92 Alfred Dörfliger mail@vebo-olten.ch Tel. 062 287 69 69
4600 Olten Fax 062 287 69 70
VEBO-Werkstatt, Bellacherstrasse 2 Roland Beer mail@vebo-langendorf.ch Tel. 032 624 55 20
4513 Langendorf Fax 032 624 55 29
VEBO-Werkstatt Werk 1, Haselweg 2 Walter Stocker mail@vebozu1.ch Tel. 032 686 58 58
4528 Zuchwil Fax 032 686 58 80
VEBO-Werkstatt Werk 2, Allmendweg 1 Daniel Ziegler mail@vebozu2.ch Tel. 032 686 58 11
4528 Zuchwil Fax 032 686 58 88
VEBO-Gärtnerei, Dorfstrasse 30 Franz Flury gaertnerei@vebo.ch Tel. 062 394 23 24
4713 Matzendorf Fax 062 394 23 22

Sektionen
VEBO-Wohnheim, Werkhofstrasse 4 Urs Hagmann wohnen@vebo.ch Tel. 062 388 36 60
4702 Oensingen Fax 062 388 36 65
VEBO-Techn. Dienste, Werkhofstrasse 8 Walter Müller technik@vebo.ch Tel. 062 388 35 26
4702 Oensingen Fax 062 388 35 45

Bereiche
VEBO-Berufliche Massnahmen, Werkhofstrasse 8 Ferdy Rölli f.roelli@vebo.ch Tel. 062 388 35 00
4702 Oensingen Fax 062 388 35 45
VEBO-Dienste, Werkhofstrasse 8 Aloysia Sieber a.sieber@vebo.ch Tel. 062 388 35 38
4702 Oensingen Fax 062 388 35 45
VEBO-Kaufmännische Dienste Willy Gisler willy.gisler@vebo.ch Tel. 062 388 35 50
Werkhofstrasse 8, 4702 Oensingen Fax 062 388 35 55

Direktion Martin Plüss martin.pluess@vebo.ch Tel. 062 388 35 35
Werkhofstrasse 8, 4702 Oensingen Fax 062 388 35 45

E-Mail: mail@vebo.ch, Internet: www.vebo.ch
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Die VEBO in Kürze

Gründung:
1964 als «Verein Eingliederungsstätte
für Behinderte, Oensingen» (VEBO); 1975
erfolgt die Umwandlung in die Genossen-
schaft VEBO – Solothurnische Eingliede-
rungsstätte für Behinderte Oensingen

Trägerschaft:
1314 Gemeinden, Private und Firmen als
Genossenschafter

Verwaltungsratspräsident:
Dr. med. Viktor Schubiger

Direktor:
Martin Plüss

Mitarbeiter per 31.12.2004:
1042 vorwiegend Mehrfachbehinderte
und 267 Nichtbehinderte Führungsverant-
wortliche und Spezialisten

Angebot Soziale Dienstleistungen per
31.12.2004

1. Arbeitsplätze
973 Geschützte Arbeitsplätze in Breiten-
bach, Grenchen, Matzendorf, Oensingen,
Olten, Langendorf und Zuchwil

– Aussenarbeitsgruppen
– Beschriften
– Drucken
– Elektro/Elektronik
– Gärtnerei mit Verkaufsladen
– Haus- und Gartenunterhalt
– Holzbearbeitung
– Kreative Handarbeit mit Verkaufsladen
– Medizintechnik
– Metallbearbeitung
– Montage
– Recycling
– Verpacken und Konfektionieren
– Wäscherei

Impressum
Fotos: Martin Plüss
Grafische Gestaltung: jaeggi & alber,
grafik webdesign gmbh, Gerlafingen
Druck: Dietschi AG, Olten
Papier: chlorfrei gebleicht, CH-Qualität

222 Berufsausbildungsplätze
Berufliche Abklärung, Umschulung, 
Berufs-Lehren und Anlehren sowie inter-
ne  Ausbildungen in 27 Berufen in ver-
schiedenen Bereichen im Zentrum Oen-
singen
1195 Total (Auslastung 98,8%)

2. Wohnheimplätze
180 Sozialpädagogisch betreute Wohn-
plätze
Wohnplätze in: Breitenbach, Grenchen,
Kestenholz, Matzendorf und Oensingen
180 Total (Auslastung 80%)



Genossenschaft VEBO
Werkhofstrasse 8
4702 Oensingen
Telefon 062 388 35 35
Telefax 062 388 35 45
mail@vebo.ch
www.vebo.ch


